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Seit dem Jahr 2006 finden in Schloß Dyck bei Jüchen im Rhein-Kreis Neuss
statt.
Die Classic Days entstanden als Erinnerung an den 1961 in Monza tödlich
verunglückten deutschen Rennfahrer Wolfgang Graf Berghe von Trips.
Schon fast traditionsgemäß gehe ich mit einem Freund freitags zu den
Classic Days. Es sind zwar bei weitem nicht alle Fahrzeuge vor Ort, doch
die Besucheranzahl ist an diesem Tag überschaubar, so dass man ganz nah und
ohne große Wartezeit an die Fahrzeuge herankommt und schöne Fotos machen
kann, ohne dass sie sich hinter einer “Menschentraube” verbergen.
Auch in diesem Jahr gab es wieder einige Highlights bei den Classic Days.
Zu bestaunen waren unter anderem einige Fahrzeuge, mit denen Walter Röhrl
während seiner Karriere unterwegs war, so ein Opel Ascona 400 / 1982 und
ein Audi Sport Quattro S1 Gruppe B / 1985, ein Lancia Rallye 037 Gruppe B,
1983 sowie ein Ford Capri RS 2600 aus dem Jahr 1972.
Auch Walter Röhrl und sein Copilot Christian Geistdörfer waren Gäste der
diesjährigen Classic Days.
Ein weiteres Highlight war der Benetton Ford B 194-5, mit dem Michael
Schumacher am 13.November 1994 seinen ersten Weltmeistertitel einfahren
konnte. Dieser wird ab dem Frühjahr 2018 in der Motorworld in Köln-
Butzweilerhof ausgestellt werden.
Weiterhin feiert Ferrari in diesem Jahr den 70.Geburtstag, eine stattliche
Auswahl der Fahrzeuge aus Maranello war bereits am Freitag auf dem Gelände
in Schloß Dyck zu finden. Mein persönliches Highlight war ein Ferrari 156
aus dem Jahr 1961, leider kein Original, sondern “nur” eine Replik.
Es handelte sich um das Fahrzeug mit der Nummer 8, auf dem der Amerikaner
Phil Hill 1961 Formel 1-Weltmeister wurde. In dem Fahrzeug dieses Typs kam
Wolfgang Graf Berghe von Trips am 10.September 1961 in Monza zu Tode. Der
Ferrari 156 wurde unter anderem für Chris Rea und seinen Film “La Passione”
aus Originalteilen nachgebaut.
Sehr zu empfehlen ist in diesem Zug die Box “La Passione” von Chris Rea,
die unter anderem den Film, den Soundtrack, ein wunderschönes Buch und
einen Dokumentarfilm über Graf Berghe von Trips mit einmaligen Aufnahmen
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enthält.
Hier einige Aufnahmen der Classic Days 2017:
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Geotags Photos Pro 2
Category: Fotografie,Software
2. August 2017
Diejenigen unter Euch, die keine GPS-fähige Kamera haben, kennen das
Problem. Man ist den ganzen Tag mit der Kamera unterwegs, schießt
wunderschöne Fotos und am Ende des Tages weiß man nicht mehr, wo das Foto
gemacht wurde.  Da ich ein großer Fan von Geotags bin, ist das bisweilen
etwas schwierig.
Doch es gibt, wie für fast alles im Leben, eine App. Diese findet sich im
iOS-App-Store und hört auf den Namen Geotag Photos Pro 2 und stammt von dem
tschechischen Entwickler TappyTaps s.r.o.
Diese App ist im Prinzip ein simpler GPS-Tracker. Zunächst synchronisiert
man die Uhrzeit der Kamera mit der in der App. Startet man nun zu einer
Fotosession, legt man in der App eine neue Strecke an. Die App zeichnet nun
den Weg auf, den man geht oder fährt. Ist die Fotosession beendet, so
drückt man einfach auf “Stop”. Anschließend kann man die GPS-Datei in die
iCloud, zur Dropbox oder nach Google Drive hochladen.
Lädt man anschließend die Fotos in Lightroom, kann man ganz einfach die
GPS-Datei aus der betreffenden Quelle herunterladen.
Alternativ kann man die zuvor aufgezeichnete GPS-Datei auch in die Geotag-
Cloud hochladen. Auf der Homepage von Geotag kann man sich eine kleine App
(Mac, Windows, Linux) herunterladen, in der man zunächst den Ordner mit den
importierten Fotos auswählt. Das Programm gleicht dann die Aufnahmezeiten
aus den EXIF-Daten ab und lädt automatisch die entsprechenden Geotags dazu.
Alternativ kann man auch die zuvor in andere Cloud-Dienste hochgeladen GPS-
Dateien einfügen.
Alles in allem eine sehr kommode Lösung, um Euren Fotos Geotags
hinzuzufügen. Die App kann man kostenlos im iOS-App-Store laden; damit kann
man maximal drei Strecken aufzeichnen. Um eine unlimitierte Anzahl von
Strecken zu verwalten, werden €8,99 fällig.
Und nun die Gretchenfrage: Wie sieht es mit dem Stromverbrauch aus? Auf
meinem iPhone 7 gibt sich die App sehr genügsam. Ein ganzer Tag damit
unterwegs und es sind immer noch min.40% Akkuladung vorhanden. Die App gibt
es auch für die Android-Fraktion, aus Mangel an Geräten kann ich nichts zu
dem Stromverbrauch auf Geräten mit Android-Betriebssystem sagen.
 

https://www.juergen-langenberg.de/2017/06/24/geotags-photos-pro-2/
http://www.tappytaps.com/de/
http://www.tappytaps.com/de/
http://www.geotagphotos.net


 
 

Adé Helmut Kohl
Category: Allgemein,Politik
2. August 2017

Heute mussten wir erfahren, dass Helmut Kohl im Alter von 87 Jahren
verstorben ist. Vorausgeschickt sei, dass ich den Mann einfach nicht
mochte, persönlich und auf Grund seiner Politik.
Andererseits war und wird er immer ein Teil meiner Jugend sein. Er hat die
Zeit geprägt, in der ich aufgewachsen bin. Daher tut es mir zunächst erst
einmal leid, was mit dem Mann passiert ist. Wieder ein Teil meiner Jugend,
der dahin ist. Neben allem Mißfallen ihm gegenüber muss man aber auch
neidlos anerkennen, was er für unser Land getan hat, und das war zu Teilen
großartig.
Ohne Helmut Kohls Unermüdlichkeit und Zielstrebigkeit in den Jahren
1989/1990 hätte es nie die deutsche Einheit gegeben. Ich mag mir gar nicht
vorstellen wie es heute wäre, wenn es damals anders gelaufen wäre.
Dafür zolle ich ihm tiefen Respekt.
Dass er sich nach 16 Jahren Regentschaft selbst ins Abseits manövirert hat,
lassen wir jetzt und wollen es nicht weiter ausschmücken und es gehört zu
diesem Zeitpunkt nicht auf die Tagesordnung.
Befremdlich ist nur, wer sich im Augenblick alles aus der Höhle wagt, um
eine Laudatio nach der anderen auf Herrn Kohl zu halten. Unter anderem ein
Peter Tauber, der unter Kohl nichtmals im Palais Schaumburg den Rasen hätte
mähen dürfen.
Behalten wir uns Helmut Kohl im Gedenken für das, was er uns gebracht hat.
Nämlich dafür, dass wir von Aachen nach Frankfurt/Oder in Frieden und
Freiheit reisen dürfen. Ich finde, dass ist ein ganz beträchtliche
Leistung.
Ruhen Sie in Frieden, Herr Dr.Kohl.
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WWDC 2017 Keynote
Category: Allgemein,Apple und Mac
2. August 2017
Am 5.Juni war es wieder so weit. Anlässlich der WWDC gab es auch wieder
eine Keynote von Apple, die es in sich hatte. Besonders hervorzuheben sind
der neue iMac Pro und die Vorschau auf iOS 11, die einiges verspricht. Seht
selbst, es lohnt sich.
 

Donald’s Worte der
Weisheit

Category: Allgemein,Politik
2. August 2017
Damit wir alle ganz genau wissen, wo es in den USA die nächsten vier Jahre
lang geht, hier in Kürze die wesentlichen Philosophien des 45.Präsidenten
der Vereinigten Staaten. Keine Bange, es ist recht kurzweilig, bleibt
überschaubar und setzt keine tiefgreifenden Kenntnisse gleich welcher Form
voraus.
Wenn Hillary Clinton nicht einmal ihren Ehemann befriedigen kann, was lässt
sie glauben, sie könnte Amerika befriedigen
Eines der zentralen Probleme heutzutage ist, dass die Politik so eine
Schande ist. Gute Menschen gehen nicht in die Politik.
Ich verstehe voll und ganz, warum ihr früherer Ehemann sie für einen Mann
verlassen hat – er hat eine gute Entscheidung getroffen. Trump über US-
Journalistin Arianna Huffington
Meine Finger sind lang und schön, wie, wie gut dokumentiert wurde, auch
andere Teile meines Körpers.
Eine extrem verlässliche Quelle hat in meinem Büro angerufen und mir
gesagt, dass Barack Obamas Geburtsurkunde eine Fälschung wäre.
Damit ist jene Person gewählt worden, die Deutschland ruiniert.Trump über
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Angela Merkel
Wenn du ein Star bist, lassen Frauen alles mit sich machen. Du kannst alles
machen. Ihnen an die Muschi fassen. Alles.
Der IS verehrt Präsident Obama. Er ist der Gründer des IS. (…) Und ich
würde sagen, die Co-Gründerin ist die korrupte Hillary Clinton.
Hillary Clinton will Amerikas Angela Merkel werden, und ihr wisst, was für
eine Katastrophe diese massive Einwanderung für Deutschland und die
Menschen Deutschlands ist.
Die Kriminalität ist auf ein Niveau gestiegen, das niemand je zu sehen
geglaubt hat. Sie könnte jetzt in diesen Saal kommen und jemanden vor den
Augen von 20.000 Menschen erschießen, genau mitten ins Herz, und sie würde
nicht strafrechtlich verfolgt.
Ich lege keinen 14-Punkte-Plan vor, wenn ich ein Geschäft abschließen will.
Nein, ich gehe raus und schließe das Geschäft ab.
Das Konzept der globalen Erwärmung wurde von und für die Chinesen erfunden,
um amerikanische Produkte nicht wettbewerbsfähig zu machen.
Niemand hat mehr Respekt vor Frauen als ich.
Mexiko schickt uns nicht die besten. Es schickt Menschen, die viele
Probleme haben. Sie bringen Drogen, sie bringen Kriminalität, sie sind
Vergewaltiger und einige, nehme ich an, sind auch nette Leute.
Waterboarding ist Peanuts verglichen mit dem, was sie mit uns machen. Da
drüben machen sie kein Waterboarding, da hacken sie Menschen den Kopf ab.
Ich werde eine große Mauer bauen – und niemand baut Mauern besser als ich,
glauben Sie mir. Und ich baue sie sehr kostengünstig. Ich werde eine große
Mauer an unserer Südgrenze bauen, und ich werde Mexiko für diese Mauer
zahlen lassen.
Wenn wir keine Grenzen haben, haben wir kein Land. Wir müssen eine Mauer
bauen, die illegale Einwanderer aussperrt.
Ich werde unser Militär so groß, so mächtig und so stark machen, dass sich
niemand mit uns anlegt.
Ich könnte mitten auf der 5th Avenue stehen und auf jemanden schießen, und
ich würde trotzdem keine Wähler verlieren.
Bio ist für mich Abfall!
Wenn du mit einem Verlierer Zeit verbringst, bist du ein Verlierer.
Wenn jemand dich herausfordert, schlag zurück. Sei brutal, sei hart. Lerne
immer von den Fehlern anderer, nicht von deinen eigenen – das ist der viel
billigere Weg.
Regeln sind da, um gebrochen zu werden.
Die andere Sache mit den Terroristen ist die, dass man ihre Familien
ausschalten muss, wenn man sie zu fassen bekommt.



Glenn Frey
Category: Allgemein,Musik
2. August 2017

Heute vor einem Jahr starb mit nur 67 Jahren der Eagles-Gründer Glenn Frey
an den Folgen einer Dickdarmentzündung und einer Lungenentzündung.
Man mag die Eagles mögen oder nicht (ich liebe sie), aber ich denke, deren
Songs hört man nicht nur, man “erlebt” sie.
Es gibt wohl kaum jemanden, der zu irgend einem Song der Eagles kein
Erlebnis hat.
Im Jahr 2005 wohnte ich in einem Hotel in Ventura, Kalifornien, das wie das
“Hotel California” auf dem Plattencover von 1976 aussah, oder zumindestens
so, wie ich es mir vorstellte.
You can checkout any time you like but you can never leave
Don Henley, Glenn Frey & Don Felder, 1976
Zu diesem Haus, der Atmosphäre dort und zu dem Aufenthalt in Kalifornien
fällt mir kein anderer Titel als “Hotel California” von den Eagles ein und
ich verknüpfe dieses Lied immer mit diesem Hotel und dem Urlaub dort. Es
ist tatsächlich so, ich habe aus dem Hotel längst ausgecheckt und bin
wieder zu Hause, aber verlassen werde ich Land und Hotel wohl nie.
An dieser Stelle eine kleine Zusammenstellung der besten Songs der Eagles,
insbesondere von Glenn  Frey.
 
Titelbild von Steve Alexander,
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/2.0/
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10 Jahre iPhone
Category: Apple und Mac
2. August 2017
Am 9.Januar 2007 stellte Steve Jobs auf der Macworld Conference &
Expo in San Francisco einen iPod, ein Telefon und ein mobiles Internetgerät
vor. Es waren jedoch nicht, wie vermutet, drei verschiedene Produkte,
sondern ein einziges und es hörte auf den Namen iPhone.
… and we are calling it iPhone …
Steve Jobs, 9.Januar 2007
Revolutionär war die Bedienung des Gerätes: es verfügte über nur fünf
physische Bedienelemente – die Home-Taste auf der Vorderseite, seitlich
zwei Tasten zur Lautstärkeeinstellung, einen Schalter zum Stummschalten und
die Standby-Taste an der oberen Schmalseite. Die gesamte Bedienung des
Gerätes erfolgte über einen Touchscreen, der sich der jeweiligen Funktion
anpasste. Das war vor 10 Jahren in der Tat revolutionär.
Der Rest ist Geschichte, für mich gibt es kein besseres Telefon. Auch wenn
es nicht die allerletzten Features hat, mit denen die Marktbegleiter gerne
auftrumpfen, so ist dieses Gerät aus einem Guss, funktioniert so, wie ich
es brauche und es fügt sich nahtlos mit allen anderen Apple-Geräten
zusammen.
Keine großen Worte mehr, hier noch einmal die legendäre Präsentation des
unvergessenen Steve Jobs:
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